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2. Aufbau unserer Oberschule



3. Die 6. Jahrgangsstufe

• Alle Hauptfächer werden 
vierstündig erteilt.

• Mathematik und Englisch als Kurse

• Deutsch binnendifferenziert im 
Klassenverband

• Entfall der Verfügungsstunde

• Eine Wochenstunde mehr

• Wahlpflichtkurse
(2 zweistündige Kurse)

• Alternativ vierstündig
Zweite Fremdsprache (Französisch 
oder Niederländisch)



4. Die Wahlpflichtkurse –
Aus- und Anwahl

• Zwei zweistündige Wahlpflichtkurse pro Woche

• Wahl für ein ganze Schuljahr

• Folgende Kurse stehen z.B. zur Verfügung:

• Informatik

• Technik

• Sport

• Hauswirtschaft

• …

• Zweite Fremdsprache

• ein vierstündiger Kurs pro Woche

• Französisch oder Niederländisch

• Anwahl erfolgt über IServ



• Ab 7. Jahrgangsstufe:

• Profilzweig:

• zwei WPKs oder 2. Fremdsprache vierstündig pro Woche

• Berufspraktischer Zweig:

• ein WPK nur zweistündig pro Woche 
→ 2. Fremdsprache nicht mehr möglich

• je eine Stunde mehr im Fach Deutsch und Mathematik

4. Die Wahlpflichtkurse –
Aus- und Anwahl



5. Voraussetzungen für die 
Anwahl einer zweiten Fremdsprache

• Lust zum Erlernen dieser Sprache 

(nicht nur auf Wunsch der Eltern!)

• Sicherheit in deutscher und englischer Grammatik

• relativ sichere Rechtschreibung

• gutes Gedächtnis für Vokabeln und Grammatikformen

• gutes Arbeitsverhalten und Fleiß/Ausdauer

• Konzentrationsfähigkeit über längeren Zeitraum 

• Bereitschaft, zusätzliche Zeit zu investieren für Vokabeltests, Grammatiktests, Lernzielkontrollen

• zügiges Arbeiten in anderen Fächern

• Vorteil: Voraussetzung für die Zulassung zum Abitur, eine zweite Fremdsprache zu erlernen, ist erfüllt.



6. Fachspezifische Hinweise zu den 
Fächern Französisch und Niederländisch

• Warum Französisch wählen?

• Französisch wird auf der ganzen Welt gesprochen

• Französisch ist die Sprache mehrerer Nachbarländer: 

Frankreich, Belgien, Schweiz, Luxemburg

• Französisch ist eine Sprache der internationalen Beziehungen

• Französisch als Einstieg zum Erlernen weiterer romanischer Sprachen 

(Italienisch, Spanisch, Portugiesisch)

• Moderne und klangvolle Sprache, die uns im Alltag begegnet: 

Croissant, Parfum, Bonbon, ...



6. Fachspezifische Hinweise zu den 
Fächern Französisch und Niederländisch

• Französisch an der Oberschule Schüttorf

• Wir arbeiten mit dem Lehrwerk „Tous ensemble – Ça bouge“ 

und dem zugehörigen Arbeitsheft

• international anerkanntes Sprachdiplom „DELF“ nach zusätzlicher 

Vorbereitung möglich

• Tages- / Mehrtagesfahrten nach Frankreich oder Belgien: 

Paris, Lille, Brüssel, Liège



6. Fachspezifische Hinweise zu den 
Fächern Französisch und Niederländisch

• Warum Niederländisch wählen?

• Sprache der Nachbarländer Niederlande und Belgien

• Grenznähe ermöglicht aktive Anwendung der Sprache

• Viele Wörter haben Ähnlichkeiten zum Deutschen

• Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeiten in den Niederlanden



6. Fachspezifische Hinweise zu den 
Fächern Französisch und Niederländisch

• Niederländisch an der Oberschule Schüttorf

• Wir arbeiten mit dem Lehrwerk „Welkom in de klas!“  und dem 

passendem Arbeitsbuch 

• Fremdsprachenzertifikat (CNaVT)

• Tagesfahrten nach Enschede und in eine weitere größere 

niederländische Stadt (z.B. Utrecht oder Amsterdam) 



6. Fachspezifische Hinweise zu den 
Fächern Französisch und Niederländisch

• Leistungsbewertung in der 2. Fremdsprache
• regelmäßige Vokabeltests 

• 4-6 schriftliche Lernkontrollen

• mündliche Mitarbeit, fachspezifische Leistungen

• Feststellung der Gesamtleistung: 

40% schriftliche Leistungen 

50% mündliche Leistungen

10% Vokabeltests



7. Die Kursstufe in der 6. Jahrgangsstufe

• In der 6. Jahrgangsstufe werden die Hauptfächer Englisch und Mathematik 
in Kursen auf zwei Niveaustufen unterrichtet.

• G-Kurs (grundlegende Anforderungsebene)
Kerncurricular für die Hauptschule

• E-Kurs (erhöhte Anforderungsebene)
Kerncurricular für die Realschule

• Inklusiver Unterricht

„Förderkurse“, parallel zu den Hauptfächern

• Deutsch und Nebenfächer weiterhin differenziert im Klassenverband

• Weichenstellung für die spätere Zuweisung zu den Schulzweigen in Klasse 7

• Dient der Vorbereitung auf die unterschiedlichen Schulabschlüsse an der 
Oberschule



7. Die Kursstufe in der 6. Jahrgangsstufe

• Die Kurszuweisung erfolgt auf Grundlage der schriftlichen, mündlichen 

und weiteren fachspezifischen Leistungen (Grundsätze für die 

Leistungsbewertung vom 11.03.2024)

• Note besser als 2,8 → E-Kurs

• Note 3,3 oder schwächer → G-Kurs

• Von 2,8 bis 3,3 → pädagogisches Ermessen

• Außerdem ist die Gesamtpersönlichkeit der Schülerin bzw. des Schülers 

zu berücksichtigen (z.B. Motivation, Engagement, Arbeitsverhalten, 

Sozialverhalten)

• Die Zuweisung erfolgt auf Beschluss der Zeugniskonferenz auf Vorschlag 

des Fachlehrers



7. Die Kursstufe in der 6. Jahrgangsstufe

• Die Durchlässigkeit bleibt gewährleistet
• Eine Kursumstufung kann ebenfalls auf Grundlage der 

Leistungen sowie der Gesamtpersönlichkeit der Schülerin 
bzw. des Schülers erfolgen
• Umstufung vom G-Kurs in den E-Kurs 

(Note 2,5 oder besser)
• Umstufung vom E-Kurs in den G-Kurs 

(Note 3,5 oder schlechter)

• Die Umstufung wird von der Klassenkonferenz auf 
Vorschlag des Fachlehrers beschlossen
• Zu den Halbjahreszeugnissen möglich
• Pädagogische Entscheidung gemeinsam mit weiteren Hauptfachlehrern



8. Ausblick 
Zuweisung zu den Schulzweigen

• Zuweisung zu den Schulzweigen im Jahrgang 7 am Ende des 
6. Schuljahres
• Berufspraktischer Zweig (Hauptschulzweig)

• Profilzweig (Realschulzweig)

• Zuweisung erfolgt aufgrund der Zeugnisnoten der 
Hauptfächer und dem Durchschnitt der Nebenfächer

• Details in einem weiteren Elternabend im Schuljahr 2025/26

• Trendaussage zur Zuweisung auf Basis des 
Halbjahreszeugnisses 2025/26



9. Verschiedenes

•Beratungsangebote der Schule
• Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung mit den 

Klassenlehrkräften


